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Angaben zur Besprechung 

Datum und Uhrzeit 06.03.2020 9:30 Uhr 

Ort Telefonkonferenz 

Name des Moderators 

Name des 

Protokollierenden 

Gegenstand des Meetings Verwaltungsstab „Corona“ 

   

Teilnehmer Kontakt Telefon 

  

mailto:m.kaehler-rettungsdienst@lkspn.de
mailto:gesundheitsamt@cottbus.de
mailto:jan.glossmann@cottbus.de
mailto:anne.perschel@feuerwehr.cottbus.de
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Agenda 

Tagesordnungspunkt 1 aktueller Stand 

Diskussion und 

Aufgaben 

-  Stand vom 06.03.2020, 4.40 Uhr: 500 Fälle 

deutschlandweit – die meisten im Süden des Landes 

- in Cottbus weiterhin kein begründeter Verdachtsfall 

- RKI hat Risikogebiete erneut angepasst (hinzugekommen: 

Südtirol in Italien) 

- Rückkehrer aus Risikogebiet sollen alle pauschal als 

Kontaktpersonen eingestuft werden → dies wird durch

 nochmal hinterfragt 

 

- im CTK Handschuhe und Desinfektionsmittel sehr knapp 

- am 09.03.2020 ggf. Rücksprache über weitere Maßnahmen 

- im Rettungsdienst Reserve an Desinfektionsmitteln 

abhandengekommen → ebenfalls Knappheit 

 

- weitere Maßnahme des CTK: alle Mitarbeiter, die aus dem Urlaub 

zurückkehren, müssen Fragebogen mit 5 Fragen ausfüllen, bevor 

sie das CTK betreten - wenn ein begründeter Verdachtsfall 

besteht, darf das CTK nicht betreten werden (inoffiziell) 

-  veranlasst dieselbe Abfrage für Mitarbeiter des 

Rettungsdienstes, welche aus dem Urlaub zurückkehren und 

überprüft, welche Maßnahmen ergriffen werden 

 

- Regelung zu Dienstreisen im CTK: keine Teilnahme an 

Veranstaltungen > 500 Personen und nicht unbedingt notwendige 

Dienstreisen sollten verschoben werden (siehe 

Veranstaltungshinweise RKI)  

- Klärung durch , ob wir dies in der 

Stadtverwaltung genauso handhaben  

 

- Aachen Frühchenstation: KH hat sich gegen angeordnete 

Quarantäne einer Mitarbeiterin widersetzt → Fall wird durch CTK 
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geprüft, da ähnliche Lage denkbar 

- für Charité Quarantäne der Mitarbeiter auch außer Kraft gesetzt 

→ tägliche Tests der Mitarbeiter → dies im CTK jedoch nicht 

handhabbar 

 

- RKI hat eigenen Pandemieplan für COVID 19 erstellt 

 

- Stand 06.03.2020, 9.30 Uhr Bürgertelefon: 79 Anrufe → 

Bürgertelefon bleibt bis auf weiteres besetzt 

- einzige Hotline in Brandenburg mit 24/7-Betrieb 

- explizite Fragen, die durch Mitarbeiter der Hotline nicht 

beantwortet werden konnten, sollen aufgeschrieben werden, 

damit  den 

Fragenkatalog ggf. erweitern können 

 

- Pandemieplan des CTK wurde überarbeitet  

- Pandemieplan der Stadt Cottbus wird derzeit auch überarbeitet 

 

- gestern Rückmeldung der Landesärztekammer: Verzeichnis aller 

Ärzte mit dienstlichen Anschriften wurde zur Verfügung gestellt, 

private Anschriften werden nachgereicht 

 

- Krankenhäuser der umliegenden Landkreise haben sich bisher 

nicht mit CTK zur fachlichen / inhaltlichen Abstimmung in 

Verbindung gesetzt 

- Landeskrankenhausgesellschaft hat sehr umfänglich informiert 

- Infos vom RKI auch maßgebend für Krankenhäuser 

 

 

Tagesordnungspunkt 2 geplantes Zelt zur Abstrichentnahme 

Diskussion - separates Zelt in Vorbereitung, in dem Abstriche entnommen 

werden sollen, wenn die Zahl der Abstrichentnahmen erheblich 

steigt 
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- Zelt soll in der Ecke der alten Liegendanfahrt der Notaufnahme 

aufgestellt werden 

- eigenes Personal und eigene Logistik für Zelt in Vorbereitung 

(Abstrichmaterial, Einlesung der Chipkarten, Fragebögen etc.) 

- Zelt wird nicht sofort in Betrieb genommen, sondern erst im 

Akutfall, damit keine unbegründete Nachfrage geschaffen wird 

- interner Krisenstab CTK tagt am 09.03.2020 

- heute 12.30 Uhr werden weitere Feinheiten abgestimmt  

- Schnelleinsatzzelt: kann innerhalb von 10 min aufgebaut werden 

- vorbeugende Meldung als Pressemitteilung gemeinsam von CTK 

und Stadt Cottbus wird erstellt → Kernaussagen: reine 

Vorsichtsmaßnahme, wird noch nicht eröffnet, sondern nur im 

Notfall  

 

- Berliner Feuerwehr plant mobile Abstrichteams 

- Diskussion am 09.03.2020, ob auch Thema für Cottbus → Frage 

wie lange häusliches Aufsuchen noch Maßgabe ist, da Knappheit 

der Schutzausrüstung 

- Diskussionsidee: begründeter Verdachtsfall kommt nach 

Möglichkeit mit seinem Auto zur Abstrichentnahmestelle und es 

trägt nur ein Mitarbeiter Schutzausrüstung 

 

 

Tagesordnungspunkt 3 Versorgung der Mitarbeiter im Krisenfall 

Diskussion und 

Aufgaben 

- Beschaffungskrisenstab des CTK: Rückmeldung, dass mehr auf 

Konservenkost umgestellt wird, wenn sich die Lage zuspitzt 

- Analyse aus Sicht des Katastrophenschutzes wurde diese Woche 

für Cottbus gemacht: Vorplanung wurde erstellt, für 1 Woche und 

für 2 Wochen 

- Bericht wird von  vorbereitet und am 09.03.2020 

zur Vorlage an gegeben 

- derzeit haben wir als Stadtverwaltung Cottbus gar keine Reserve 

- Entscheidung muss getroffen werden, ob wir uns Reserven in 
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Form von Konserven anlegen (ausschließlich für das Personal, 

nicht für die Bevölkerung) 

 

 

Tagesordnungspunkt 4 Protokoll vom 05.03.2020 

Diskussion und 

Aufgaben 

- Protokoll vom 05.03.2020 wird final versendet 

 

 

 


